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In der Anlage wird die Kalkulation der Friedhofs- und Bestattungsgebühren für 2008 zur 
Kenntnis gegeben. Die sich daraus ergebenden Gebührensätze sind identisch mit den 
Gebührensätzen des Vorjahres, so dass eine Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung nicht erforderlich ist. 
 
Zur Erläuterung: 
 
Der Gebührenbedarf für die Friedhöfe steigt insgesamt gegenüber dem Vorjahr ge-
ringfügig an. Diese Steigerungen können jedoch durch die voraussichtlich höheren Fall-
zahlen ausgeglichen werden, so dass eine Erhöhung der Gebührensätze nicht erforder-
lich ist. 
 
Es wurde für die Kalkulation 2008 davon ausgegangen, dass das Ergebnis des Jahres 
2007 ausgeglichen ist, dass also weder Überschüsse noch ein Fehlbedarf entstehen. 
Sollte dies aber dennoch der Fall sein, ist dies in der Kalkulation für 2009 zu berück-
sichtigen. 
 
Zur Erläuterung der Planansätze der Aufwendungen und Erträge wird im Wesentlichen 
auf die Erläuterungen im Haushaltsplan zur Produktgruppe 11302 (S. 379) verwiesen. 
 
Wesentliche Veränderungen gegenüber den Werten der Kalkulation 2007 haben sich in 
folgenden Positionen ergeben („+“ = Verschlechterung; „-“ = Verbesserung): 
 
Nutzungsrechte  
Abschreibungen -     3,9 T€ 
Leistungen Baubetriebshof +   37,8 T€ 
Sonstige Innere Verrechnungen +     5,9 T€ 
Fehlbetrag Vorjahre -   45,0 T€ 
Sonstige -     0,9 T€ 
Gebührenminderbedarf -     6,1 T€ 
 
Bestattungen  
Bestattungen Fremdunternehmer +     0,2 T€ 
Leistungen Baubetriebshof +     3,4 T€ 
Sonstige Innere Verrechnungen +     5,6 T€ 
Ergebnis Vorjahre -     1,0 T€ 
Gebührenmehrbedarf +     8,2 T€ 
 



Trauerhallen  
Gebäudeumlage +     0,6 T€ 
Sonstige Innere Verrechnungen +     2,1 T€ 
Ergebnis Vorjahre +     0,7 T€ 
Gebührenmehrbedarf +     3,4 T€ 
 
Die höheren Ansätze für Leistungen des Baubetriebshofes im Bereich Nutzungsrechte 
folgen - neben der allgemeinen Preissteigerung - der Erwägung, dass im Rahmen der 
Festsetzung einheitlicher Standards ggf. auch Leitungserhöhungen erforderlich sind, 
nachdem die Bauhofleistungen auf den Friedhöfen in den vergangenen Jahren deutlich 
reduziert wurden. Im bereich Bestattungen bilden die höheren Bauhofleistungen die zu 
erwartende Steigerung der Fallzahlen ab. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
1. Gebührenkalkulation Friedhöfe 2008 - Betriebsabrechnungsbogen 
2. Gebührenkalkulation Friedhöfe 2008 - Ermittlung der Gebührensätze 
3. Fallzahlen 
4. Gebührenkalkulation 2007 (Betriebsabrechnungsbogen) 
 
 


